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Viva Cuba heißt Unblock Cuba!

Zum Start der Hauptphase der europaweiten
Solidaritätsaktion

Zum Auftakt der von junge Welt initiierten europäischen Solidaritätsaktion
»Unblock Cuba« findet am Sonnabend, 17. April, um 19 Uhr eine
Onlineliveveranstaltung mit Prof. Dr. Norman Paech statt. Der Völkerrechtler
ordnet die aktuelle US-Blockadepolitik politisch und rechtlich ein, eine
Teilnehmerin des »Proyecto Tamara Bunke« berichtet über die Auswirkungen
der Blockade auf das alltägliche Leben der kubanischen Bevölkerung. Die
Solidaritätskampagne und praktische Aktionsbeispiele werden vorgestellt. Die
Veranstaltung ist frei zugänglich unter www.unblock-cuba.org.

Mehr als 100 Kuba-Soli-Gruppen, Medien, Parteien und Vereine aus 27 Ländern
unterstützen mittlerweile das Bündnis, um auf ein Ende der seit über 60 Jahren
andauernden verheerenden Blockade zu drängen. Nach den drastischen
Verschärfungen der Trump-Regierung erklärte die US-Regierungssprecherin
Jennifer Psaki Mitte März, dass eine Neuausrichtung der Kuba-Politik oder eine
Rücknahme der Verschärfungen nicht als sonderlich dringlich angesehen wird.
Mit der Kampagne wollen die Veranstalter jedoch nicht nur Druck auf die US-
Regierung ausüben, sondern auch auf die Komplizenschaft der europäischen
Regierungen hinweisen. Um eine starke Beachtung des Themas zu bewirken,
werden bis zum 9. Mai viele öffentlichkeitswirksame Maßnahmen gebündelt.
Finanziert wird die Kampagne ausschließlich durch Spenden.

Dass die Solidarität der Tageszeitung junge Welt mit dem sozialistischen Kuba
eine ganz besondere Bedeutung hat, zeigt sich auch daran, dass dieser Ausgabe
die aktuelle Granma Internacional beiliegt. Geplant, geschrieben und gestaltet
wird sie in Havanna. Der Verlag 8. Mai organisiert seit 2017 Druck und
Vertrieb für BRD, Österreich und Schweiz. Mit dieser Beilage wollen Verlag und
Redaktion dazu anregen, mit einem Abonnement der deutschsprachigen
Ausgabe der Granma Internacional (zwölf Ausgaben im Jahr für 18 Euro)
ungefilterten kubanischen Originalton zu lesen.

Verlag und Redaktion von junge Welt und Granma Internacional
(deutsche Ausgabe)

Weitere Infos zur Aktion: www.unblock-cuba.org.

Bestellung von Aktionspaketen: aktionsbuero@jungewelt.de, www.unblock-
cuba.org/materialien telefonisch unter 0 30/53 63 55-10.

Spendenkonten für die Kampagne (bitte unbedingt Verwendungszweck Unblock
Cuba angeben):

Netzwerk Cuba e. V., IBAN: DE58 1001 0010 0032 3331 00, BIC: PBNKDEFF
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Österreichisch-Kubanische Gesellschaft, IBAN: AT71 2011 1297 2387 0100,
BIC: GIBAATWW

Vereinigung Schweiz-Cuba, IBAN: CH97 0900 0000 3003 6190 7, PC
30-36190-7 (Postcheckkonto)

Abobestellung für Granma Internacional: www.jungewelt.de/granma,
granma@jungewelt.de oder telefonisch unter 0 30/53 63 55-80.
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